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Herren Kreisliga A Gr. 1

TTV Zimmern : TV Epfendorf 
Samstag, 08.10.2022, 19:00 Uhr

Sträter macht den Sack zu

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des TTV Zimmern am vergangenen Samstag in der
Herren Kreisliga A Gr. 1 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es im Spiel wirklich
zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 31:28 aus Sicht der Heimmannschaft. Den
umjubelten Schlusspunkt unter das 2. Saisonspiel des Heimteams setzte Jürgen Sträter. Nach
diesem ohne Top-Besetzung erzielten Sieg haben die Spieler um den Einser Zoltan Hak nun einen
Sieg auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Lange mit Zimmermann / Mauth ringen mussten Hak / Leotta, bis sie ihre Kontrahenten
mit 11:2, 11:6, 9:11, 8:11, 11:6 niedergerungen hatten. In toller Verfassung präsentierten sich Sauter
/ Ober im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein
1:3 an Blocher / Lorenzin. Keinen erfolgreichen Verlauf schien die Begegnung für Müller / Sträter
gegen Bukenberger / Bihl nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach
dem Sieg im Entscheidungssatz konnten Müller / Sträter letztendlich dann doch noch die Gratulation
des Gegenübers entgegennehmen. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz,
der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. 14:12, 11:6, 9:11, 6:11, 11:3 hieß es am Ende des
nächsten, vor der Partie als in etwa offen eingeschätzten Spiels, als Zoltan Hak und Mike
Zimmermann den letzten Ballwechsel spielten. Nicht einen Satzgewinn überließ Andreas Sauter
seinem Gegner Udo Blocher beim überzeugenden 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Anschließend ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Damiano Leotta gelang es, Wolfgang Lorenzin im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-
Erfolg. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit
nur zwei Punkten Unterschied endeten. Beim 3:0 gegen Rüdiger Bukenberger fand Bertram Müller
von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Kurios war bei
diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 6:1. Claudius Ober verlor derweil sein Spiel gegen Siegbert Mauth unterm
Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte nicht überraschend in drei Sätzen. Deutlich nach Sätzen
war die Drei-Satz-Pleite von Jürgen Sträter gegen Ralph Bihl. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TTV Zimmern und des TV Epfendorf. Bei der nachfolgenden 1:3-Niederlage
gegen Udo Blocher hatte Zoltan Hak nur im ersten Satz eine Chance. Erst im Entscheidungssatz
wurde das Match zwischen Andreas Sauter und Mike Zimmermann beendet, das Andreas Sauter
letztendlich gewann. Die gewinnbringende Taktik fehlte wiederum Damiano Leotta bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Rüdiger Bukenberger von Beginn an. Einen extrem dramatischen Verlauf
sahen die Zuschauer im ersten Satz, der erst nach 38 Ballwechseln endete. Das Resultat vor dem
Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Wolfgang Lorenzin zeigte
Bertram Müller indes seinem Gegner die Grenzen auf. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen
Claudius Ober und Ralph Bihl, bevor das auf Grundlage der TTR-Werte zumindest auf dem Papier
zu erwartende 2:3 feststand. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Jürgen Sträter
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und Siegbert Mauth, das Jürgen Sträter letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte.
Das war eine ganz schön enge Kiste! Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein
Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTV Zimmern nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TTC Rottweil IV am 15.10.2022 möglichst erneut siegreich zu gestalten.
Das Team des TV Epfendorf wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 15.10.2022 gegen
den SV Rosenfeld II erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TTV Zimmern

Doppel: Hak / Leotta 1:0, Sauter / Ober 0:1, Müller / Sträter 1:0 
Einzel: Z. Hak 1:1, A. Sauter 2:0, D. Leotta 1:1, B. Müller 2:0, C. Ober 0:2, J. Sträter 1:1 

 TV Epfendorf
Doppel: Blocher / Lorenzin 1:0, Zimmermann / Mauth 0:1, Bukenberger / Bihl 0:1 
Einzel: U. Blocher 1:1, M. Zimmermann 0:2, R. Bukenberger 1:1, W. Lorenzin 0:2, R. Bihl 2:0, S.
Mauth 1:1


